
N i e d e r s c h r i f t  
 
über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport des Landkreises Coburg  

(öffentlicher Teil) am Montag, 09.02.2026, 15:00 Uhr – 15:13 Uhr, 
im Landratsamt Coburg, Lauterer Straße 60, 96450 Coburg, Sitzungsraum 142 

 
Zahl der Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport: 13 
 
Anwesend 

Vorsitzender 
Sebastian Straubel, 96486 Lautertal  

Aus der Fraktion der CSU/LV: 
Bernd Höfer, 96484 Meeder Vertretung für Gerd Mücke 
Rainer Marr, 96242 Sonnefeld Vertretung für Kathrin Heike 
Wolfgang Rebhan, 96465 Neustadt b. Coburg  
Wolfgang Schultheiß, 96269 Großheirath Vertretung für Christine Heider 

Aus der Fraktion der SPD: 
Kanat Akin, 96465 Neustadt b. Coburg  
Axel Dorscht, 96476 Bad Rodach  
Martin Stingl, 96465 Neustadt b. Coburg  

Aus der Fraktion der FW 
Ernst-Wilhelm Geiling, 96476 Bad Rodach  
Hans-Joachim Lieb, 96472 Rödental  
Elke Protzmann, 96465 Neustadt b. Coburg  

Aus der Fraktion der ULB 
Karl Kolb, 96486 Lautertal  

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Dagmar Escher, 96484 Meeder  
 
 
Als Gäste 
Vertreter der Presse 
 
Aus der Verwaltung 
Jens Oswald während der gesamten Sitzung 
Frank Altrichter als Berichterstatter zu TOP Ö 6 
Christian Kern während der gesamten Sitzung 
Doreen Rottmann während der gesamten Sitzung 
Julia Dünisch als Berichterstatterin zu TOP Ö 7 und TOP Ö 8 
Frances Schrimpf zur Schriftführung 
 
Entschuldigt fehlen 
Christine Heider, 96482 Ahorn  
Kathrin Heike, 96465 Neustadt b. Coburg  
Gerd Mücke, 96472 Rödental  
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

 

T a g e s o r d n u n g :  
 

Öffentliche Sitzung 

 1.  Eröffnung der Sitzung 
  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
  
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 4.  Bekanntgabe der vom Landrat aufgrund des Art. 34 Abs. 3 LKrO seit der letzten Sit-

zung getroffenen dringlichen Anordnungen und der zwischenzeitlich besorgten un-
aufschiebbaren Geschäfte 

  
 5.  Sonstige amtliche Mitteilungen 

 
Berichterstattung TOP Ö 1 bis TOP Ö 5: Vorsitzender 

  
 6.  Umstrukturierung FB 23 Bildung, Mobilität, Kultur und Sport 

Vorlage: 019/2026 
 
Berichterstattung: Frank Altrichter 

  
 7.  Weiterführung des Kreisschwimmfestes des Landkreises Coburg 

Vorlage: 224/2025 
  
 8.  Weiterführung des Kreisskifestes des Landkreises Coburg 

Vorlage: 225/2025 
 
Berichterstattung TOP Ö 7 und TOP Ö 8: Julia Dünisch 

  
 9.  Anfragen 
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

 
Zu Ö 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15:00 Uhr. 
 
 
Zu Ö 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport 
am 02.02.2026 ordnungsgemäß zur heutigen Sitzung geladen wurden. 
 
 
Zu Ö 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Er stellt weiter fest, dass zu Beginn der Sitzung außer dem Vorsitzenden neun Ausschuss-
mitglieder und drei Vertreter anwesend sind; der Ausschuss ist somit beschlussfähig. 
 
 
Zu Ö 4 Bekanntgabe der vom Landrat aufgrund des Art. 34 Abs. 3 LKrO seit der letzten 

Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und der zwischenzeitlich besorgten 
unaufschiebbaren Geschäfte 

 
Keine 
  
 
Zu Ö 5 Sonstige amtliche Mitteilungen 

 
Jahresbericht KS:COB 2025 
Im vergangenen Jahr erhielt der Kultur- und Schulservice Coburg (KS:COB) aus dem 
Landkreis 51 Anträge auf Bezuschussung einer Kulturveranstaltung, die alle bewilligt 
werden konnten. 
 
Der größte Anteil der Anträge mit 78 % erfolgte durch Grundschulen. Wie in den letzten 
Jahren sind Zuschüsse für Eintrittskosten mit 80 % am gefragtesten. Die übrigen Anträge 
waren für In-House Veranstaltungen und längere Projektkooperationen. Am häufigsten wur-
de die Unterstützung für den Besuch des Landestheaters in Anspruch genommen. Dahinter 
folgen Angebote der Waldbühne Heldritt sowie lokale Museen wie das Naturkundemuseum 
und die Veste Coburg. 
 
Die höchste Anzahl an Anträgen kamen von Einrichtungen aus den Gebieten Rödental und 
Neustadt gefolgt von Ebersdorf, Meeder und Weitramsdorf. Insgesamt verteilt sich die Aktivi-
tät der Einrichtungen weitläufig und relativ gleichmäßig im Landkreisgebiet. 
 
Jahresbericht Demokratie leben! 2025 
Das bundesweite Förderprogramm „Demokratie Leben!“ wird für den Landkreis Coburg über 
die Koordinierungs- und Fachstelle im Evangelisch-Lutherischen Dekanat Coburg sowie den 
Fachbereich 23 als federführendes Amt betreut. Für das Jahr 2025 wurden 16 Projekte im 
Landkreis mit Zuschüssen in Höhe von etwa 31.229 EUR unterstützt. Viele der geförderten 
Aktionen hatten Kinder und Jugendliche als Zielgruppe. Die Themenschwerpunkte der Pro-
jekte lagen im Bereich Demokratiebildung, interkultureller Austausch und Inklusion. 
Die Zusage des Bundesprogramms über die zur Verfügung stehenden Fördermittel für die 
lokale Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Coburg steht aktuell noch aus.  
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

 
Jahresbericht KulturTafel 2025 
In 2025 konnten insgesamt 309 Karten und Gutscheine über die KulturTafel ausgegeben 
werden. Die meisten Angebote waren im Bereich Konzerte, Sportveranstaltungen und Kino-
gutscheine. Aktuell sind 425 Nutzende für die KulturTafel Coburg gemeldet.  
Im Dezember gab es eine Spendenaktion im Globe Coburg, bei der Gutscheine und Spen-
den im Wert von 942 EUR generiert wurden, die zeitnah an die Nutzenden weitergegeben 
werden können.  
 
 
Zu Ö 6 Umstrukturierung FB 23 Bildung, Mobilität, Kultur und Sport 

 
Geschäftsbereichsleiter Z, Frank Altrichter, berichtet kurz über die erfolgten Umstrukturie-
rungen.  
 
Zu Ö 7 Weiterführung des Kreisschwimmfestes des Landkreises Coburg 

 
Sachverhalt 
Schwimmen ist nicht nur eine beliebte Sportart, sondern auch eine der wertvollsten Fähigkei-
ten, die Kinder erlernen können. Schwimmen zu lernen bietet Kindern viel Spaß, Abwechs-
lung und neue Erfahrungen. Schwimmen zu können trägt zusätzlich zur Sicherheit der Kin-
der im Wasser bei und kann Leben retten. Um dies zu fördern, veranstaltet der Landkreis 
Coburg für die Kinder und Jugendlichen der Region seit vielen Jahren das jährliche Kreis-
schwimmfest. 
 
Unabhängig von der Vereinszugehörigkeit oder dem Schwimmunterricht der Schulen bietet 
der Landkreis allen Kindern die Möglichkeit, ihr Können im Wettbewerb auszuprobieren. 
Dadurch entsteht ein zusätzlicher Anreiz Schwimmen zu lernen und zu trainieren. Egal ob 
Freizeitschwimmer oder „Vereinsprofi“, im Mittelpunkt steht die Freude an der gemeinsamen 
Bewegung.  
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder und Jugendlichen aus dem Landkreis und der Stadt 
Coburg im Alter zwischen 6 und 16 Jahren. Die Mädchen und Jungen treten dabei in ihren 
jeweiligen Jahrgängen im Einzel sowie als Viererstaffeln gegeneinander an. Die Bewerbung 
der Veranstaltung und die Anmeldungen der Kinder laufen zum Großteil über die Schulen. 
Schwimmunterricht ist im Lehrplan verankert, die Veranstaltung wird daher als zusätzliches 
Angebot gerne von den Schulen angenommen. 
 
Im November 2025 fand im „Rödenbad“ Rödental die 52. Auflage der Veranstaltung statt. An 
der Veranstaltung nahmen 154 Kinder und Jugendlichen in den Einzelwettkämpfen teil. Zu-
sätzlich gingen 24 Staffeln an den Start.  
 
Die Kosten für das Kreisschwimmfest lagen bisher zwischen 2.000,- € und 2.900,- €, je nach 
Anzahl der Teilnehmenden. Für 2025 liegen die Gesamtkosten nach aktuellem Stand bei 
rund 1.705 €. Von den Gesamtkosten werden 1.000,- € durch Spenden gegenfinanziert. Zu-
sätzlich stellten zahlreiche Unternehmen Sachpreise zur Verfügung.  
 
Über die zukünftige Weiterführung der Veranstaltung soll in der Sitzung entschieden werden.  
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

Ressourcen 
Die vorgestellte Veranstaltung ist eine freiwillige Leistung des Landkreises. Der Landkreis 
Coburg befindet sich in der Haushaltskonsolidierung und ist deshalb aufgefordert, seine frei-
willigen Leistungen und die benötigten Ressourcen kritisch zu hinterfragen. 
 
Für das Haushaltsjahr 2026 sind auf der Haushaltsstelle 0.5500.5745.0 2.100 € Eigenmittel 
vorgesehen.  
Ein Großteil der Kosten soll wie in den vergangenen Jahren durch Spendenmittel finanziert 
werden, sodass sich der Eigenanteil nochmals reduziert.  
  
Personelle Ressourcen werden im Zuge der Organisation und Durchführung sowie für die 
Akquise von Sachpreisen benötigt und durch den Arbeitsbereich 234 abgedeckt.  
 
 
 
Beschluss 
Der Weiterführung des Kreisschwimmfestes wird im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel für 
das Jahr 2026 zugestimmt. Auf eine sparsame Mittelverwendung ist dabei zu achten. Nach 
Möglichkeit sind Spenden zu akquirieren. 
 
Dem Gremium ist für die Beratung zum Haushalt 2027 Bericht über die Mittelverwendung zu 
erstatten. Beschlussfassung über die zukünftige Weiterführung erfolgt vor den Beratungen 
zum Haushalt 2027. 
 
Einstimmig  
 
 
Zu Ö 8 Weiterführung des Kreisskifestes des Landkreises Coburg 

 
Sachverhalt 
Über den WFC Coburg-Neukirchen e.V. wird in Kooperation mit dem Landkreis Coburg das 
jährliche Kreisskifest mit den Disziplinen Nordisch und Alpin veranstaltet. Die Veranstaltung 
fand zuletzt 2025 statt mit dem 10. Nordischen und 20. Alpinen Kreisskitag.  
 
Die Terminauswahl, die Erstellung der Ausschreibung sowie die Planung des Wettkampfes 
laufen über den WFC Coburg-Neukirchen e.V.. Der Landkreis unterstützt mit personellen 
Ressourcen in Form von Akquise von Sachpreisen und Öffentlichkeitsarbeit für die Veran-
staltung im Vorfeld und Nachgang. Zusätzlich leistet der Landkreis einen finanziellen Beitrag 
durch die Bereitstellung von Urkunden sowie Erstattung der Veranstaltungskosten an den 
Verein. Die eingesetzten Haushaltsmittel für die Veranstaltung lagen zuletzt zwischen 700,- € 
und 1.600,- €.   
 
2020 und 2021 musste die Veranstaltung aufgrund der Corona-Einschränkungen pausieren. 
In den Jahren 2023 und 2024 war eine Durchführung aufgrund Schneemangels nicht mög-
lich. Die kurzfristig angesetzten Termine mussten wegen Tauwetters abgesagt werden. In 
diesem Sinne ist abzuwägen, ob das Kreisskifest in der Außenwirkung mit den weiteren Zie-
len des Landkreises vereinbar ist.  
 
2025 nahmen 27 Personen am Wettbewerb teil. Teilnahmeberechtigt sind Personen aller 
Altersklassen aus dem Landkreis und der Stadt Coburg. Aufgrund der Rahmenbedingungen 
ist die Zielgruppe stark eingegrenzt. Die zukünftige Entwicklung der Teilnehmerzahlen ist 
nicht abschätzbar.  
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

Ressourcen 
Die vorgestellte Maßnahme ist eine freiwillige Leistung des Landkreises. Für das laufende 
Haushaltsjahr stehen auf der Haushaltsstelle 0.5500.5745.0 hierfür 1.000,- € zur Verfügung.  
 
Der Landkreis Coburg befindet sich in der Haushaltskonsolidierung und ist deshalb angehal-
ten, seine freiwilligen Leistungen und die benötigten Ressourcen kritisch zu hinterfragen. Bei 
den Beratungen zu Einsparpotentialen wurde unter anderem das Kreisskifest diskutiert.  
 
Die Durchführung der Veranstaltung bleibt aufgrund der Wetterlage voraussichtlich weiterhin 
ungewiss und müsste kurzfristig entschieden werden. Die Ressourcen müssten dennoch 
vorab vorgesehen werden.  
 
 
Beschluss 
Im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel wird das Kreisskifest bis 2027 weiterhin durch den 
Landkreis Coburg unterstützt. Auf eine sparsame Mittelverwendung ist dabei zu achten. Be-
schlussfassung über die Weiterführung im Haushaltsjahr 2028 erfolgt 2027. 
 
Einstimmig  
 
 
Zu Ö 9 Anfragen 

 
Keine 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 15:13 Uhr. 
 
Coburg, 09.02.2026 
 

Vorsitzender 
 
 
 

Sebastian Straubel 
Landrat 

Schriftführerin 
 
 
 

Frances Schrimpf 
Verwaltungsangestellte 
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Niederschrift über die 21. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport am 09.02.2026 (öffentlicher Teil) 
 

 
II. Niederschrift an: 

 
alle Mitglieder des Kreistages zur Kenntnisnahme über das Gremieninformations-
system 
 

III. Niederschrift per Session 
 

- Geschäftsbereich Z Frank Altrichter 

- Geschäftsbereich 2 Jens Oswald  

- Geschäftsbereich 3 David Filberich 

- Geschäftsbereich 4 Lukas Hübner-Heinze 

- S1 Sandra Räder 

- P 1 Martin Schmitz 

- P 2 Anja Zietz 

- Z 3 Christian Kern 
 
zur Kenntnisnahme 
 

IV. Beschlussniederschriften fertigen 
  
V. Auswertung: 
  
VI. z.A. 
 


